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Änderung der Liquiditätsverordnung (Besondere Bestimmungen für systemrelevante Banken – 

«Too-big-to-fail») 

Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne geben wir 
Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 
 
FDP.Die Liberalen ist grundsätzlich einverstanden mit dem Ziel, systemrelevante Banken besser für 
Liquiditätsschocks zu wappnen und damit die Stabilität des Schweizer Finanzsektors und indirekt der 
gesamten Volkswirtschaft zu erhöhen. Die aktuelle Vorlage bedarf jedoch einer Überarbeitung. 
 

Grossbanken sind ein wichtiger Finanzierungskanal vor allem für die international tätige Schweizer 

Industrie und für die gesamte Wirtschaft relevant. Es besteht daher ein elementares Interesse, dass diese 

nach wie vor aus der Schweiz heraus zu wettbewerbsfähigen Konditionen agieren können. Die FDP 

fordert folglich, die vorgeschlagene Neukalibrierung zu überdenken. Sie würde einen wesentlich höheren 

Liquiditätsbedarf bedingen, kaum zur Verbesserung der Systemstabilität beitragen, und insgesamt zu 

einer deutlichen Abweichung von internationalen Standards führen und damit einen klaren Swiss Finish 

darstellen, mit den damit verbundenen negativen Konsequenzen und Wettbewerbsnachteilen für die 

systemrelevanten Banken und den Wirtschaftsstandort allgemein. 

 

Die bestehenden Regelungen haben sich in der Coronakrise bewährt, als Banken teils freiwillig ihre 

Liquiditätsbestände erhöht haben. Diese Liquiditätserhöhungen waren den speziellen Umständen 

geschuldet und müssen nicht als permanente Anforderungen festgesetzt werden. Der Bundesrat wird 

daher aufgefordert, die Vorlage in enger Zusammenarbeit mit den betroffenen Branchen zu überarbeiten, 

um das übergeordnete Ziel der Revision mit verhältnismässigeren Massnahmen anzugehen. 

  
Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 
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Freundliche Grüsse 
 
 

FDP.Die Liberalen 

Der Präsident    Der Generalsekretär 

 

 

Thierry Burkart  Jon Fanzun 
Ständerat 

 


